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Editorial

Dieselpartikel: Es bewegt sich was!

Es kommt Bewegung in die Dieselpartikei-Diskussion. Im Frühjahr legte der SVLT dar, warum der vom Bundesamt für Umwelt angelastete Anteil

an Russpartikeln aus der Land- und Forstwirtschaft krass überschätzt worden ist. Im Rahmen einer Pressekonferenz gab er damals dem

Bundesamt jenes «Stück vom Partikelkuchen zurück, das der Landwirtschaft nicht zusteht». Nun wird es verspeist:

Letzthin hat eine erste gemeinsame Sitzung mit dem Bundesamt für Umwelt stattgefunden. Dabei ist herausgekommen, dass der

landwirtschaftliche Anteil tatsächlich korrigiert werden muss - nach unten, selbstverständlich. Einerseits fussen die Berechnungen auf nicht stichhaltigen

Faktoren und veraltetem Zahlenmaterial, andererseits zeigt die Motortechnik von neu in Verkehr gesetzten Traktoren und Landmaschinen

bei den Russpartikeln ein stark verbessertes Emissionsverhalten.

Der Beschluss der kantonalen Umweltdirektorenkonferenz (BPUK) ist unangemessen, ab einem Feinstaub-Grenzwert von 150 Mikrogramm / m3

in der Luft ein Fahrverbot für Dieselfahrzeuge aus der Land- und Forstwirtschaft sowie für die Bauwirtschaft verhängen zu wollen. Die Faktenlage

zum Dieselrussausstoss ist unklar (gewesen) und die technische Machbarkeit (noch) nicht gegeben.

Meine Forderungen: Erstens Revision der zu hohen Zahlen bis Ende Dezember 2006, zweitens: technische und ökonomische Machbarkeit abklären,

bevor weitere politische Schritte unternommen werden. Wenigstens bewegt sich was. Man beachte zur Partikelfilter-Nachrüstung auch

den Beitrag auf Seite 16.

Jürg Fischer Direktor SVLT
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